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Satzfehler und Änderungen vorbehalten

Nach einer Idee von

15. Surprise!
Error – The Art of  
Imperfection

Christoph Kolumbus wollte 
nach Indien und entdeckte 
Amerika. Louis Pasteur vergaß 
auf ein Glas mit Krankheits-
erregern – viel später als 
beabsichtigt verabreichte er 
sie doch noch seinen Hühnern 
und bemerkte das Phänomen der 
Immunisierung. Und Mas Subra-
manian und sein Team wollten 
eigentlich die magnetischen 
und elektrischen Eigenschaften 
von Magnanoxid testen, stießen 
aber stattdessen auf ein bis 
dato unbekanntes Pigment, das 
YInMn-Blau.
Wie kann aus einem Error ein 
positiver Antrieb entstehen? 
Welche Fehlerkultur braucht 
es, um trotz – oder gerade 
durch – ein Scheitern zum 
Fortschritt zu kommen? Und 
wie menschlich ist eigentlich 
der Irrtum? Gerfried Stocker, 
künstlerischer Leiter der Ars 
Electronica,  gibt Einblick in 
diese Fragestellungen und das 
kommende Festival. 
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Gerfried Stocker
Künstlerischer Leiter der  
Ars Electronica

Norbert Trawöger
Gastgeber

In Kooperation mit Ars Electronica



Norbert  
Trawöger
„You don‘t look like a clas-
sical musician!“ meinte der 
belgische Journalist Philippe 
Manche über Norbert Trawöger 
(*1971), der aus einer Familie 
stammt, bei der schon Franz 
Schubert „höchst ungeniert“ zu 
Gast war. Der spielerische, 
lehrende, schreibende und 
gestaltende Musiker studierte 
Flöte in Wien, Graz, Göteborg 
und Amsterdam. Seit Mai 2013 
ist er Salonintendant des 
Linzer Kepler Salon und war 
auch schon einmal Zirkusdirek-
tor (Kinderklangwolke 2014). 
Ab 2017 ist er auch Leiter der 
Kommunikation des Bruckner 
Orchester Linz und persönli-
cher Referent des designierten 
Chefdirigenten Markus Posch-
ner.

www.ente.me
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Gerfried  
Stocker
Gerfried Stocker ist Medien-
künstler und Ingenieur der 
Nachrichtentechnik. 1991 grün-
dete er x-space, ein Team zur 
Realisierung interdisziplinä-
rer Projekte, das zahlreiche 
Installationen und Per-
formance-Arbeiten im Bereich 
Interaktion, Robotik und Tele-
kommunikation umgesetzt hat. 
Seit 1995 ist Gerfried Stocker 
künstlerischer Geschäftsführer 
von Ars Electronica. 1995/96 
entwickelte er mit einem klei-
nen Team von KünstlerInnen und 
TechnikerInnen die richtungs-
weisenden neuen Ausstellungs-
strategien des Ars Electronica 
Center und betrieb den Aufbau 
einer eigenen Forschungs- und 
Entwicklungsabteilung, des Ars 
Electronica Futurelab. Unter 
seiner Führung wurden ab 2004 
das Programm für internatio-
nale Ars-Electronica-Ausstel-
lungen entwickelt und ab 2005 
die Planung und inhaltliche 
Neupositionierung für das neue 
und erweiterte Ars Electronica 
Center aufgenommen und um-
gesetzt.


